
 

Seite 1 von 2 aus Vorlage: ST/0040/2019 

Stellungnahme 
zum Antrag Nr. AT/0174/2018 

 

Vorlage: ST/0040/2019 Datum: 13.02.2019 

Baudezernent 

Verfasser: 61-Amt für Stadtentwicklung und Bauordnung Az.: 61/Dö 

Betreff: 

Antrag der CDU-Ratsfraktion: Verfügbarkeit und Erwerb von E-Tickets im 

Verkehrsverbund Rhein-Mosel (VRM) 

Gremienweg: 

19.02.2019 Fachbereichsausschuss IV  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Stellungnahme: 

 

In der Sitzung des Stadtrates am 08.11.2018 wurde der o. g. Antrag in den FBA IV verwiesen. 

 

Im VRM stehen derzeit nachfolgende Rabattierungsmöglichkeiten beim Erwerb von Einzelfahrschei-

nen zur Verfügung. 

 

 

VRM-MobilCard 
 

 Jahresgebühr: 9 Euro. 
 

 Rabatt auf Einzelfahrschein 20%. 
 

 Die VRM-MobilCard ist personenbezogen (mit Passbild). 
 

 Gilt im gesamten VRM-Verbundgebiet. 
 

 Neben dem Einzelkauf der VRM MobilCard ist diese auch im Abo erhältlich. Über ein SEPA-

Lastschriftmandat wird die jährliche Gebühr in Höhe von 9 Euro vom jeweiligen Kontoinha-

ber abgebucht. 
 

 Einzelfahrschein mit VRM Mobilcard im Fahrzeug und über die DB Navigator App (Handy-

Ticket) erhältlich. 

 

DB-BahnCard 
 

 BahnCard 25/50/Jugend. 
 

 Rabatt auf Einzelfahrschein 25%. 
 

 Die BahnCard ist personenbezogen. 
 

 Gilt im gesamten VRM-Verbundgebiet. 
 

 Einzelfahrschein mit BahnCard im Fahrzeug und über die DB Navigator App (Handy-Ti-

cket) erhältlich. 
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eTicket der evm Verkehrs GmbH 
 

 Pfandgebühr 5 Euro. 
 

 Rabatt auf Einzelfahrschein: 20 %. 
 

 Einzelfahrscheine können auch für Begleitpersonen erworben werden. 
 

 Gilt nur bei der evm Verkehrs GmbH und bei der KVG (KVG nur im Stadtgebiet Koblenz). 
 

 Die Tickets können direkt im Kundencenter des Unternehmens sowie auch im Fahrzeug mit 

einem Betrag zwischen 5 und 100 Euro aufgeladen werden. 
 

 Der Erwerb des Tickets erfolgt bargeldlos an den Terminals in den Bussen. 
 

 Die evm Verkehrs GmbH wird die Verkaufsgeräte in den Fahrzeugen mit Barcode-Lesegerä-

ten (QR-Code) nachzurüsten (Dies ist auch eine Vorgabe im Nahverkehrsplan); Dadurch 

schnelle Prüfung von Handy-Tickets. 
  

 Zukünftig soll auch auf Einzelfahrscheinen und mittelfristig auch auf Zeitkarten der evm Ver-

kehrs GmbH ein QR-Code aufgedruckt werden. 

 

Abschließend kann festgestellt werden, dass der Erwerb eines Handy-Tickets bereits aktuell über die 

DB Navigator App verbundweit möglich ist. Die VRM GmbH strebt an, noch in 2019 diese Mög-

lichkeit auch über die VRM-App anzubieten.  

 

 

Beschlussempfehlung: 

 

Die Verwaltung empfiehlt aufgrund der oben gemachten Darlegungen, den Antrag als erledigt zu 

betrachten 
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